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Die Bishop Michael Eneja Comprehensive Primary and 
Secondary School gehört der Heimatpfarrei unseres 
Kaplans Ezekiel Ifeanyichukwu Oko in Enugu Nigeria. 
Derzeit besuchen rund 195 Schülerinnen und Schüler die 
Schule. 

 
Das zweistöckige Schulgebäude befindet sich weiterhin 
im Bau. Der Unterricht findet im Rohbau statt, und in den 
Räumen fehlen weiterhin Putz und Fliesen sowie Fenster 

und Türen. Dadurch sind die Unterrichträume nicht 
wetterfest und bieten den Kindern noch keinen sicheren, 
geschützten Lernort.  

 
Zudem gibt es Kinder, die ganz besonders auf Hilfe 
angewiesen sind: Einige haben keine Eltern und leben 
ohne familiären Rückhalt. Andere Familien können die 
Schulgebühren nicht aufbringen. Gerade für diese 
Schülerinnen und Schüler ist Unterstützung 
entscheidend, damit sie weiterhin zur Schule gehen und 
eine echte Bildungschance erhalten können. 

Bisherige Unterstützungen 
Kaplan Oko konnte in den vergangenen Jahren dank der 
Hilfe von Freunden einige solcher Schulkinder 
unterstützen (Aktuell sind 19 Kinder Begünstigten dieser 
Unterstützung).  

 

Wir übernehmen für diese Kinder die Kosten für die 
Schulgebühren und sorgen zudem dafür, dass sie 
mit wichtigen Schulmaterialien wie Büchern, 
Schultaschen, Schul- und Sportskleidung, 
ausgestattet werden. Pro Kind belaufen sich die 
jährlichen Ausgaben hierfür auf etwa 190 Euro. 

 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie konkret sichtbare 

Baufortschritte und die Schulteilnahme von Kindern, 
die sonst ausgeschlossen wären. 

Spendenkonto: KG St Sebastian, Bonn 
IBAN: DE37 3705 0198 0001 2009 97  

(Sparkasse KölnBonn)  
Spendenzweck: Schule Nigeria 

Ansprechpartner für das Schulprojekt:       
Kaplan Ezekiel Ifeanyichukwu Oko  

Tel.-Nr.: 015252143935; E-Mail: okjezi@yahoo.com 

Die Freude der Kinder war groß, als sie im 
September 2025 die neuen Schulbücher für das 

Schuljahr 2025/2026 in Empfang nehmen konnten: 


